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12. Jugendkirchentag 
der Evangelischen Kirche 
in Hessen und Nassau 
2024 in Biedenkopf
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Vorwort
Wir bedanken uns bei allen Akteur*innen, die 

das Festival 2024 unterstützt haben. 

Unser besonderer Dank geht an alle 

ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die sich mit 

großer Leidenschaft eingebracht haben. 

Ohne euch wäre diese Veranstaltung nicht 

möglich!

Euer JKT-Team
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Kopf frei – 
Herz offen

Der Jugendkirchentag ist BiG

Was war neu?

Kooperation

Bericht über den 12. Jugendkirchentag im 

Dekanat Biedenkopf und Gladenbach
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Unter dem Motto 

»Kopf frei – Herz offen« 

feierten rund 4.500 Menschen 

den 12. Jugendkirchentag in 

Biedenkopf. Über vier Tage 

vom 30. Mai bis zum 02. Juni 

erstreckte sich das Programm 

über das Zentrum des Ortes. 

Ein Festival von Jugendlichen 
für Jugendliche

Eröffnungsabend 
begeistert

Bereits zum Auftakt des Festivals 

versammelten sich 2.500 Gäste in dem 

großen Festzelt auf der Bleiche und 

genossen die ausgelassene Stimmung. Frau 

Scherf, stellvertretende Kirchenpräsidentin 

zur Eröffnung: »Ich grüße euch alle ganz 

herzlich! Es ist schön euch hier zu sehen. 

Es ist der Auftakt zum Jugendkirchentag 

und ich hoffe, dass ihr an seinem Ende sagt: 

Es war eine tolle Zeit, ihr habt eine tolle 

Gemeinschaft erlebt, ihr habt interessante 

Gespräche geführt, super Leute 

kennengelernt und es ist wahr geworden: 

Kopf frei und Herz offen.«
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Die Jugendband aus dem örtlichen Dekanat und ein 

gemeinsamer Tanz setzten den Auftakt des Abends. 

In einem Spiel namens Mindball widmeten sich 

Kirchenpräsident Dr. Volker Jung, Bürgermeister 

Jochen Achenbach und die Projektleiterin des 

Jugendkirchentags Conny Habermehl einem Wettstreit 

mit Konfirmand*innen. Als Abschluss luden die jugend-

kultur-kirche sankt peter aus Frankfurt und Johnny vom 

Dahl zum Eröffnungsabend ein.
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Elian Lorenz, Vorsitzender der Evangelischen Jugend in Biedenkopf 

und Gladenbach berichtet: »Der Jugendkirchentag ist ein Fest 

der Gemeinschaft und des Glaubens. 300 Ehrenamtliche und viele 

Vereine und Verbände wirken hier mit. Das Festival bietet die Fläche, 

eigene Ideen zu entwickeln und umzusetzen.«

Über 300 Ehrenamtliche 
mit Herz dabei

4.500 junge Menschen pilgerten 

aus Hessen und Rheinhessen 

nach Biedenkopf, um ihre 

christlichen Werte zu feiern. 

Das Festival findet alle zwei 

Jahre statt und richtet sich an 

Menschen zwischen 13 und 

27 Jahren, Interessierte sind 

ebenfalls herzlich eingeladen. 

Traditionell können Gäste am 

Fronleichnamswochenende 

kreative Angebote, 

Konzerte sowie sport- und 

erlebnispädagogische 

Angebote wahrnehmen. 

Besondere Highlights waren 

zum Beispiel der Hochseilgarten 

oder die Gottesdienste im 

Freibad. Unter einem von 

der evangelischen Jugend 

entwickelten Motto finden 

Gottesdienste, Andachten und 

weitere Aktionen statt. Die 

Veranstaltung ist einzigartig in 

Deutschland.
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Die Projektleiterin des Jugendkirchentags, 

Conny Habermehl, resümiert: »Der 

Jugendkirchentag in Biedenkopf war 

ein großes Fest! Dazu hat auch die Stadt 

beigetragen, die uns bei den Vorbereitungen 

unterstützt hat – zum Beispiel, als wir 

Donnerstagabend spontan weitere 

Übernachtungsmöglichkeiten brauchten. 

Denn die Teilnehmendenzahlen waren in 

diesem Jahr höher als gedacht.«

Ausblick nach Alsfeld

Für 2026 ist die Wahl des Veranstaltungsorts 

auf die Stadt Alsfeld gefallen. Zum 

Abschluss des Festivals übergab Biedenkopf 

symbolisch den Staffelstab in Form einer 

Bank an das neue gastgebende Dekanat 

Vogelsberg.
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Was war neu?

Präventions- & 
Schutzkonzept

In diesem Jahr haben wir das 

Präventions- und Schutzkonzept 

überarbeitet. Dieses wurde 

verschärft und verlangt nun 

unter anderem von jeder*m 

Mitwirkenden die Vorlage 

eines erweiterten polizeilichen 

Führungszeugnisses. 

Hinzu kommt ein ganz neues 

Konzept, nämlich das des 

Awarenessteams. Dieses Team 

war während der gesamten 

Veranstaltung telefonisch

erreichbar und vor Ort jederzeit ansprechbar. 

Die Teilnehmenden und Ehrenamtlichen 

konnten sich mit allen persönlichen Themen 

an das Awarenessteam wenden. 

Dieses Angebot wurde gut angenommen und 

wir möchten das Awarenessteam auch 2026 

wieder dabeihaben.
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Website

In diesem Jahr gab es eine neue Homepage. 

Diese beinhaltete auch eine WebApp mit 

Verpflegungsstände 
nicht kommerziell

 Aus diesem Grund wurden die 

meisten Verpflegungsstände 

von Vereinen und Verbänden 

angeboten. 

Die Einnahmen aus diesen 

Angeboten kamen vollständig 

den jeweiligen Gruppen zugute 

und können so weitere Projekte 

aus der Ev. Jugendarbeit fördern.

dem gesamten Programm des 

Festivals. Über die WebApp 

konnten Standorte, Liedtexte 

und Änderungen im Programm 

abgerufen werden. Dies 

ermöglichte einen nachhaltigeren 

Umgang sowie spontane 

Anpassungen. 

Wir haben uns dieses Jahr 

bemüht die Verpflegung auf dem 

JKT günstiger zu machen.
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Kooperation

Die Zusammenarbeit mit den Akteur*innen 

aus der Region war fantastisch. 

Die Kooperation zwischen uns und den 

regionalen Akteur*innen ist meistens gut. 

Jedoch war Biedenkopf besonders 

herausragend!
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Die Unterstützung, die uns von 

der Stadt und dem Rathaus 

entgegengebracht wurde, 

war außergewöhnlich. Die 

Begeisterung und die Vorfreude 

auf die Veranstaltung waren bei 

allen Akteur*innen spürbar. 

Vielen Dank an die 
Stadt Biedenkopf, 
den Landkreis und 
die Ev. Jugend im 
Dekanat!

Das Dekanat hat eine enorme 

Motivation bei der Vorbereitung 

und Planung mitgebracht 

und sehr viele Aufgaben 

übernommen. 

Neben dem 

Eröffnungsgottesdienst trugen 

die Dekanatsjugendreferenten 

zudem die Verantwortung für 

einen ganzen Themenpark. Nicht 

zuletzt hat uns das Dekanat mit 

der Begeisterungsfähigkeit und 

Größe der Evangelischen Jugend 

überwältigt. 
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Die Programmstruktur aus den bisherigen 

Jugendkirchentagen hat sich bewährt und 

wir haben diese beibehalten. 

Über 200 Programmpunkte waren an dem 

Wochenende vertreten und zeigten, was die 

evangelische Jugendarbeit alles kann. 
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Den Auftakt des Festivals 

gestaltete die evangelische 

Jugend aus dem Dekanat 

Biedenkopf-Gladenbach 

in Form des traditionellen 

Eröffnungsgottesdiensts. 

Danach folgten die Gäste 

einigen Stelzenläufer*innen 

hinüber zu dem großen 

Eröffnungsabend mit 

Angeboten von der 

jugend-kultur-kirche sankt 

peter aus Frankfurt. 

Die wunderschöne 

Lichterandacht mit Jonny 

vom Dahl bildete den 

Abschluss des Auftakts.
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An den 

Hauptveranstaltungstagen 

fanden vormittags verschiedene 

Gottesdienste statt, darunter 

ein besonderes Highlight mit 

Gottesdiensten im Freibad. 

 

Tagsüber öffneten die 

Themenparks mit vielfältigen 

Angeboten: Im Gebetsgarten 

schlendern, an der Graffiti-Wand 

mitgestalten oder beim Bible-Art-

Journaling kreativ werden. 

 

Sportlich konnten die 

Teilnehmenden eine Kletterwand 

nutzen, Bubble-Soccer spielen 

oder an einem Fechtkurs 

teilnehmen. Die Konfi-Rallye war 

ebenfalls sehr gefragt und schnell 

ausgebucht. 

 

Abends wurden zahlreiche 

Konzerte und Shows aufgeführt, 

darunter Auftritte der 

Schülerbands der Lahntalschule 

auf dem Marktplatz, Aqua-

Partys im Schwimmbad und 

die bekannte YouFM-Party im 

Festzelt. 

Ein Highlight war das Crossover-

Konzert in der katholischen 

Kirche und die Konzerte auf 

dem Schloss mit Blick über das 

Festivalgelände.



Am Sonntag endete das Festival mit dem 

Abschlussgottesdienst, organisiert von dem 

Dekanat Vogelsberg und damit dem Ausblick 

auf den JKT 2026. S
o
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n

ta
g



Wie viel Liter 
Wasser waren im 
Mega-Pool?

60.000 L

So viele Bänke standen 
im Festzelt.

650 Stk.

So viele Jugendgottes-
dienste und Abendsegen 
haben stattgefunden.

13

7
So viele Bühnen waren 
auf dem JKT aufgebaut.
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Brauchwasserleitungen auf der 
Festwiese verlegt.

19
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ca. 95 Stk.

Elektrokabel verlegt.

ca. 200 m

2.000 m

Kabelbrücken verlegt.
100 m

Endverbraucheranschlüsse auf 
der Bleiche und dem Pfefferacker 
installiert.
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2022
1.583 Tickets

gesamt

2024
2.216 Tickets

gesamt

998
Dauerkarten

197
2- Tageskarten

388
Tageskarten

1.548
Dauerkarten

78
2- Tageskarten

590
Tageskarten

0 1000 2000

Verkaufte Tickets 2022 & 2024

   

2022
1.602

Übernachtende

gesamt

2024
2.222 

Übernachtende

gesamt

Übernachtende 2022 & 2024

0 1000 2000

2.011
Quartiersschulen

85
Jugendherberge

126
Hotels

107
Hotels

549
Zeltcamp

946
Quartiersschulen
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In diesem Jahr sind mehr 

Teilnehmende angereist, als wir 

erwartet haben – so schön!

Nicola Knittel
Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

Jugendkirchentag

Übersicht der angereisten 
Teilnehmenden aus dem EKHN Gebiet

Diese Zahlen beinhalten 

nur die vorbestellten 

Teilnehmendentickets. Der 

Ticketverkauf vor Ort und 

angereiste Gruppen außerhalb 

des EKHN Gebiets sind nicht 

eingerechnet. 

insgesamt:
1.838
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Kurz vor Veranstaltungsbeginn stiegen die 

Anmeldezahlen plötzlich nach oben. 

Es gingen so viele Anmeldungen ein, dass wir kurzfristig 

neue Übernachtungsmöglichkeiten finden mussten.

Letztendlich durften wir  über 2.000 Übernachtende in 

den Quartiersschulen und Hallen unterbringen. 

Vielen Dank für euer Interesse an diesem Event!

Hohe Teilnehmendenzahl
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Die Atmosphäre in dem bis zum letzten Platz gefüllten 

Festzelt war von Beginn des Eröffnungsgottesdienstes 

an fantastisch! 

Das gemeinsame Singen und Tanzen war ansteckend, ob 

im Regen auf dem Marktplatz oder bei Kerzenschein auf 

dem Schloss.  Besonders gefreut haben wir uns über die 

Band der EjuBiG, die sowohl die Eröffnung, wie auch den 

Abschlussgottesdienst begleitet hat. 

Mitreißende Stimmung
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Wir konnten in diesem Jahr alle drei 

Themenparks auf der Festwiese 

platzieren. Das hat zu einem besonderen 

Festivalerleben geführt und kam sehr gut 

an. Die kurzen Wege in Biedenkopf waren 

fantastisch und wir haben dafür viele 

positive Rückmeldungen bekommen. 

Themenparks verschmelzen
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Besonders schön waren auch die Räume, die 

sich Ehrenamtliche geschaffen haben um 

die Tage ausklingen zu lassen. Neben einem 

Café, welches in der Mitwirkendenschule 

rund um die Uhr seine Türen öffnete, fand 

abends auch ein Karaoke Abend an einer der 

Bühnen im kleinen Kreis statt.

Abende der Ehrenamtlichen

Unser Highlight:

Die Arbeitsgruppen für 

die Gottesdienste waren 

zuerst voll!



84,1 % 
Ehrenamtliche 
Personen

15,9% 
Hauptamtliche
Personen

Ich erfahre für mein 
Engagement Wertschätzung 
von hauptberuflichen 
Mitarbeitenden auf dem JKT.

14,6%
Es kommt auf 
die Person an

75,6% 
Ja

7,3% 
Teils, teils

2,4% 
Ich kann es 
nicht 
einschätzen

Thesis Sophia Agel Thesis Sophia Agel

U
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Bist du als ehrenamtliche 
oder hauptberufliche 
Person auf dem 
Jugendkirchentag?

Für eine detaillierte Auswertung haben wir nach dem JKT 

auch eine Umfrage gemacht. Außerdem hat Sophia Agel 

(ehemalige Praktikantin beim JKT) eine Auswertung für 

ihre Bachelor Thesis umgesetzt und uns Ihre Ergebnisse 

zur Verfügung gestellt. 



Bachelor Thesis Sophia Agel (ehemalige Praktikantin beim JKT)

»Partizipation: Eine pädagogische Herausforderung? Das Erleben 

ehrenamtlichen Engagements am Beispiel des JKT der EKHN«

Es herrschte eine 
Atmosphäre, in der 
man sehr offen 
miteinander reden 
konnte. 

77%

Unsere Umfrage:

Ausgefüllte Fragebögen: 139
Durchschnittsalter: 20,8 
Anteil weiblicher Befragter: 67 %

So eine Begegnung 
kann ich meinen 
Freund*innen 
weiterempfehlen.

84%

Ich habe Lust 
bekommen, selbst 
einmal Mitarbeiter*in 
bei einer solchen 
Begegnung zu sein.

60%

Ich fühle mich durch 
den Jugendkirchen-
tag nun mehr mit 
Kirche verbunden.

64%

Ich kann meine 
Ideen äußern.

80,5%
Ja

17,1%
Manchmal

Meine Ideen werden 
gehört.

43,9%
Immer

50%
Manchmal

Meine Ideen werden 
umgesetzt.

30,5%
Ja

51,2%
Teils, teils

U
m
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Befragte: 82

Durchschnittsalter: 24
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Neben einigen kleineren 

Verbesserungswünschen haben 

wir einige zentrale Themen 

identifiziert, in denen wir uns 

weiterentwickeln möchten. 

Besonders in den Bereichen 

Nachhaltigkeit und Inklusion 

streben wir kontinuierliches 

Wachstum an – wohlwissend, 

dass es hier immer Raum für 

Optimierungen geben wird.
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In allen Bereichen der Organisation eines solchen 

Großevents steigen die Kosten erheblich. Um einen 

qualitativen Standard der Veranstaltung halten zu 

können, muss das Budget sowie mögliche Einsparungen 

überdacht werden. Der Jugendkirchentag ist die 

Plattform und das Aushängeschild kirchlicher 

(Jugend-)Arbeit und deshalb von großer Bedeutung. 

Eine Bedeutung, die durch die gestiegenen 

Teilnehmendenzahlen unterstrichen wird.

Wir freuen uns zwar sehr über die große 

Zahl an Mitwirkenden. Jedoch fehlen uns 

vor Ort Personen, die den Auf- und Abbau 

unterstützen oder bei der Besucherlenkung 

mithelfen. Dies erfordert ein ständiges 

Ausloten von neuen Möglichkeiten der 

Akquise von Ehrenamtlichen.

Preissteigerung

Akquise von Ehrenamtlichen
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Bei unserer Analyse haben 

wir den Zeitraum um den 

Jugendkirchentag herum, 

vom 27.05. bis zum 07.06.2024, 

betrachtet. 

Die Medienberichterstattung über 

den Jugendkirchentag erreichte 

während der Veranstaltung 

eine große Reichweite, wobei 

die Online-Medien und Sozialen 

Netzwerke eine zentrale Rolle 

spielten. 



Glücklicherweise konnten wir sehr eng mit der 

lokalen Presse zusammenarbeiten, sodass 

die regionalen Zeitungen detailliert berichten. 

Gerade die Oberhessischen Presse und 

die VRM (Verlagsgruppe Rhein Main) 

informierten während der Veranstaltung in 

einer täglichen Taktung und veröffentlichten 

Features mit ausgedehnten Bildergalerien.  

Überregionale Nachrichtenportale, wie 

FOCUS Online, Indeon, Süddeutsche 

Zeitung, Wiesbadener Kurier und die 

FAZ veröffentlichten vor allem in größeren 

Abständen über den JKT und fokussierten 

sich auf den Rückblick zu Biedenkopf und den 

Ausblick auf den JKT 2026 in Alsfeld. 

Auf den Online-Portalen von mittelhessen.

de, osthessen-news oder evangelisch.

de erfolgte hingegen eine intensivere und 

häufiger aktualisierte Berichterstattung. 

Sehen oder hören konnten Interessierte, 

Berichte zum JKT über Hit Radio FFH, HR1 

oder in der Hessenschau.

Die gesamte Berichterstattung war sehr 

positiv und thematisierte vor allem die aktive 

Rolle der Jugend auf dem Jugendkirchentag, 

sowie die hohe Teilnehmendenzahl auf dem 

Festival.

Besonders auffällig war die ansteigende 

Reichweite in den Sozialen Medien, 

insbesondere auf Instagram. 

Hier konnten wir mithilfe der Kollaboration mit 

EKHN.gemeinsam 574 neue Follower*innen 

gewinnen und 37.100 Konten über das 

Wochenende hinweg erreichen.

Die hohe Präsenz in den Sozialen Medien trug 

maßgeblich zur Verbreitung der Veranstaltung 

und zur Steigerung ihrer Reichweite bei.

Diese erfreuliche Informationsabdeckung 

konnte unter anderem dadurch erzielt 

werden, dass bereits unsere Vorab-

Pressekonferenz am 16.04.24 auf positive 

Resonanz stieß. Hierzu berichteten bereits die 

VRM und RTL Hessen.

Unsere große Reichweite verdanken wir vor 

allem der Unterstützung durch die lokale 

Öffentlichkeitsarbeit aus dem Dekanat 

Biedenkopf und Gladenbach sowie der Stadt 

Biedenkopf und unseren Ehrenamtlichen 

aus dem Medienteam!

Pressearbeit Social Media

Danke



Gut 300 ehrenamtliche Helfer*innen 

und Mitarbeiter*innen haben den 

Jugendkirchentag unterstützt und möglich 

gemacht!

D
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Du bist ein Segen!



Ihr habt geschuftet, während 

andere die Veranstaltung 

genossen haben. 

DU BIST EIN SEGEN!

Ihr schleppt Biertische, gebt 

Essen aus, fahrt Material umher 

und gebt Auskunft über Wege 

und Programmpunkte und seid 

jederzeit ansprechbar!

DU BIST EIN SEGEN!

Aus euren Vereinen, Verbänden 

und Jugendgruppen bringt 

ihr eure Ideen ein, kommt mit 

euren Jugendlichen aus den 

Gemeinden und Dekanaten hoch 

in den Norden. 

DU BIST EIN SEGEN!

Ihr macht euch auch bei Regen 

gute Stimmung, verteilt Capes 

und tragt zu einer ausgelassenen 

Atmosphäre bei.

DU BIST EIN SEGEN!

Ihr müsst euch teilweise blöde 

Sprüche anhören und bleibt 

trotzdem freundlich.

DU BIST EIN SEGEN!

Du hast Blasen an den Füßen 

und Beinen, deine Arme tun weh 

vom Muskelkater und dem Boden 

in den Schulen, doch du weinst 

nicht vor Schmerzen, sondern 

weil der JKT vorbei ist und du 

die Gemeinschaft vermisst.

DU BIST EIN SEGEN! D
an

ke
!
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Es waren vier behütete Tage, auf die wir 

voller dankbarkeit zurückblicken. So viele 

Menschen haben dazu beigetragen, dass der 

Jugendkirchtag ein schönes Erlebnis wurde! 

Neue Erinnerungen wurden geschaffen, die 

einen nachhaltig ein Stück durch das Leben 

tragen und zur Kraftquelle werden können. 

Gesegnete Zeit

Der Jugendkirchentag brachte die Menschen zum Strahlen. Ob Jung 

oder Alt, viele dieser Momente waren zu sehen und berührte uns als 

JKT-Team ganz besonders! Die Gemeinschaft, die Begegnungen, 

die Musik, die vielfältigen Programmpunkte und die Gottesdienste 

zauberten das gewisse Strahlen in die Gesichter – das hoffentlich 

noch lange wirkt!

Strahlende Gesichter
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Die Rufe und Gesänge klingen 

immer noch im Ohr, sie 

gehören für uns zu den 

Gänsehaut-Momenten und 

sind unvergesslich. »Kopf 

frei – Herz offen«, lass alles 

von Dir abfallen und lass 

Dich auf die Stimmung und 

die gute Laune ein. Das war 

die perfekte Grundbasis 

für einen ausgelassenen 

Jugendkirchentag.

Biedenkopf, Biedenkopf, 
Biedenkopf!



Der Jugendkirchtag ist ein Prozess, 

der nicht stehen bleiben darf!

Conny Habermehl
Projektleiterin Jugendkirchentag
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Erkenntnisse
Die Liste der Erkenntnisse ist lang. 

Einige Punkte daraus sind:

Das Konzept der kompakten 

Veranstaltungsflächen war 

sehr beliebt, dadurch war 

Gemeinschaft und Begegnung 

noch besser möglich.

Die Ehrenamtlichen 

Verpflegungsstände 

möchten wir beim nächsten 

Jugendkirchentag beibehalten.

Die Jugendkirchentags – App 

muss an einigen Stellen optimiert 

werden, genauso wie die 

Ticketbestellung.

Die wichtige Frage: Was passiert 

mit Essen, das übrigbleibt?

Das Präventions- und 

Schutzkonzept muss noch 

stärker an die Veranstaltung 

angepasst werden.

Die Kooperation mit 

Nachbarlandeskirchen möchten 

wir intensivieren.

Wir möchten einen 

Medienleitfaden erstellen.



Der JKT war für uns eine sehr erfolgreiche Veranstaltung: ein 

friedliches Fest, das die Jugend nach Biedenkopf gebracht 

hat. Für uns ist klar: Falls wir noch einmal die Chance 

erhalten sollten – immer wieder gerne!

Jochen Achenbach
Bürgermeister von Biedenkopf

Übernächstes Jahr bin ich statt als 

Teilnehmer dann als Teamer mit dabei 

auf dem JKT. 

Julius
15 Jahre, Teilnehmer
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Der Jugendkirchentag ist ein in 

Deutschland einzigartiges Format, und 

es freut mich sehr, dass er nun schon 

seit vielen Jahren in unserer Kirche so 

beliebt ist. 

Dr. Volker Jung
Kirchenpräsident EKHN

4 Tage voller Energie, voller Leistung, 

voller Kraft sind geschafft. Was 

ohne diesem Mega Team vom JKT 

nicht möglich gewesen wäre. So viel 

Anerkennung, Lob und Schätzung 

meines Berufes.

Janine
Reinigungskraft

Mein Highlight war gestern Abend die 

Party mit super vielen Leuten, super 

Stimmung, super Musik, super DJ ... 

alles war super!

Luca
14 Jahre, Teilnehmer

Geht hin – Es lohnt sich!

Nadira
13 Jahre, Teilnehmerin



Genau das ist Jugendkirchentag, 

diese geniale Stimmung, dass wir 

Gemeinschaft erleben, dass wir 

über Glauben reden und darüber 

diskutieren. 

Jeremy Sieger 
Vorsitzender der EJHN

Die ehrenamtliche Arbeit macht mega 

Spaß und die Leute sind mega cool und 

das macht es noch viel schöner hier zu 

sein!

Lara
19 Jahre, Mitwirkende
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Mein absolutes Higlight war es hier 

neue Freunde kennengelernt zu 

haben. Die Spiele, die Feier und der 

Gesang haben mir auch richtig gut 

gefallen.

Samir
15 Jahre, Teilnehmer

Ich fand es wunderbar, wie lebendig 

und fröhlich die Stimmung war. Die 

Jugendlichen haben eine Energie und 

Wärme ausgestrahlt, die ansteckend 

war.

Erna
82 Jahre, Teilnehmerin

Mich hat begeistert, wie sehr die 

Jugendlichen die Atmosphäre 

geprägt haben: Da sind wirklich 

Köpfe frei geworden und Herzen 

aufgegangen!

Klaus Grübener
Dekanatsjugendreferent 

Ev. Jugend Biedenkopf und Gladenbach

Jugendkirchentag in Biedenkopf 

– ein Fest der Vielfalt.  So viele 

unterschiedliche Weisen zu glauben, 

zu beten, zu feiern. Und das alles auf 

diesem einen Event – nebeneinander, 

miteinander und zum Lob Gottes. Bitte 

immer wieder mehr davon. Danke!

Gernot Bach-Leucht
Landesjugendpfarrer der EKHN
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Danke an 
alle, die 
dabei 
waren!

Fotos: Peter Bongard
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